Stand: Dezember 2021
Trägererklärung „Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO“
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Präambel: 
Im Förderprogramm „Internationale Jugendfreiwilligendienste“ (IJFD) legen die anerkannten Träger großen Wert darauf, dass sie miteinander vernetzt sind und dass sie als zivilgesellschaftliche Träger das Programm qualitativ mit weiterentwickeln. Die Vereinbarung dient diesem Ziel. In Abstimmung mit der kath. Verbund übernimmt die AGIAMONDO e.V. die Rolle einer Zentralen Stelle im IJFD. Die Umsetzung obliegt der FID- Fachstelle internationale Freiwilligendienste in AGIAMONDO e.V.
Trägererklärung zum verbindlichen Anschluss an die bei AGIAMONDO eingerichtete „Zentrale Stelle IJFD in AGIAMONDO“
Hiermit erklären wir verbindlich, dass 

(Name des Trägers, Str., Hausnr, PLZ, Ort)

vertreten durch:
sich der „Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO“ anschließt. 
AGIAMONDO erfüllt die erforderlichen Voraussetzungen. Sie ist als Zentrale Stelle vom BMFSFJ anerkannt und wird als Zentrale Stelle im IJFD tätig. 

§ 1 Grundlage der Zusammenarbeit 
Die Zusammenarbeit zwischen der AGIAMONDO/FID und dem Träger bezieht sich auf die in AGIAMONDO eingerichtete „Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO“ 

1. Der oben benannte Träger ist als Trägerorganisation für internationale Freiwilligendienste tätig und entsendet Freiwillige im Förderprogramm „Internationale Jugendfreiwilligendienste“. 

2. Der Träger verpflichtet sich zur Einhaltung der jeweils aktuellen Richtlinien des Förderprogramms Internationale Jugendfreiwilligendienste und aller damit verbundenen rechtlichen Verpflichtungen 
(z. B. Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung in der jeweils aktuellen Fassung). Darüber hinaus können die in der „Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO“ zusammen-geschlossene Träger verpflichtende Regelungen vereinbaren. 

§ 2 Regelung der Zusammenarbeit
1. Die Zusammenarbeit bezieht sich auf die im Förderprogramm IJFD geltenden Richtlinien. Dabei kommen der „Zentrale Stelle IJFD FID/AGIAMONDO“ folgende Aufgaben zu:

· Sicherung der Mindeststandards in der pädagogischen Begleitung/Erarbeitung einer Rahmenkonzeption unter Einhaltung der Vorgaben der Richtlinien,

· Beratung, Information, Schulung der pädagogischen Kräfte des Trägers und der Einsatzstellen zu pädagogischen Fragen

· Qualitätssicherung und – entwicklung

· Vernetzung mit anderen zentralen Stellen zum Austausch in Qualitätsfragen IJFD

2. Die Wahrnehmung der fachpolitischen Aufgaben erfolgt in Verbindung mit den von der FID angebotenen pädagogischen Maßnahmen, den Weiterbildungsangeboten und dem RAL-Qualitätssystem (Gütegemeinschaft).. Sie ist verknüpft mit der Arbeit und den Angeboten des kath. Verbundes. 
3. Die Vernetzung der Träger erfolgt in den bestehenden Foren/Trägertreffen der FID bzw. des kath. Verbundes und dessen Gremien. 
4. Die Absprachen zur Ausgestaltung der Kooperation zwischen den Trägern und der Zentralen Stelle werden ebenda (siehe Punkt 3.) mindestens einmal pro Jahr verbindlich geregelt. Dies erfolgt, indem Änderungen bzw. Anpassungen den Trägern rechtzeitig schriftlich mitgeteilt werden. Zu ihrer Zusammenarbeit stimmen die Träger mit der Zentralen Stelle eine Geschäftsordnung in möglichst einfacher Form ab. 
§ 3 Finanzierung 
1. Zur Finanzierung der fachpolitischen Aufgaben (Vgl. §2, 1.) wird eine Umlagefinanzierung von Euro 7,00 pro Monat pro Entsendung im Förderprogramm IJFD erhoben. Die Verwendung der Mittel wird den Trägern aufgezeigt. Eine Änderung wird den Trägern schriftlich mitgeteilt. 
2. Der Antragsteller verpflichtet sich, AGIAMONDO/FID die Freiwilligenentsendezahlen im Förderprogramm Internationale Jugendfreiwilligendienste für das jeweils laufende Jahr, das Vorjahr und die geplanten Entsendezahlen für das nachfolgende Jahr zu benennen.

3. Die erforderliche Grundfinanzierung wird von den angeschlossenen Trägern jeweils in der zu vereinbarenden Quote (7,00€, Stand 8.09.2021) und dem sich daraus ergebenden Umfang (Zahl der Entsendungen) zum Ende eines Jahres bereitgestellt. Anpassungen 
§ 4 Aufhebung der Vereinbarung 

1. Die Vereinbarung kann von beiden Seiten, ohne Angabe von Gründen, mit einer Aufhebungsfrist von sechs Monaten bis zum 31. August eines jeden Jahres gekündigt werden. Dies bedarf der Schriftform. 

2. Der Träger ist berechtigt, aus wichtigem Grund von diesen Vereinbarungen zurückzutreten, wenn die Voraussetzungen dafür nachträglich entfallen sind oder die ZS die zweckgebundenen Mittel zweckwidrig verwendet hat oder ihren in diesem Vertrag begründeten Verpflichtungen nicht nachkommt. 

3. Für beide Parteien endet die Vereinbarung, sollte die zugrundeliegende Förderung aus dem Programm „Internationaler Jugendfreiwilligendienst“ wegfallen. 

§ 5 Sonstiges

1.Weitere Vereinbarung (siehe z.B.  §2 Punkt 4) bedürfen der Schriftform. 

Datum/Unterschriften
____________________




___________________
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AGIAMONDO vertreten durch

Seite 1 von 3

